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eilage zu Nr . 144
b « r

a r l s r u h e r Zeit u n g.

Durlach . ^ Fahndung und Signalement . ^ Inder verflossenen Nacht sind die unten benannten und signali -
sirtcn Personen aus ihren festen Gefängnissen , in welchen sie
geschlossen verwahrt waren , gewaltsamer Weise , nach Zer¬
sprengung ihrer Ketten , ausgcdrochen , an deren Beifangunguns um so mehr gelegen ist , als dieselbe der öffentlichen Si -
cherheit sehr gefährlich sind .

Wir ersuchen daher sämmtliche Pvlizeistellen des In - und
Auslandes , auf diese Individuen gefälligst strenge fahnden zulassen , dieselbe auf Betreten fest zu machen , und uns gegenErsa ; der Kosten wohlverwahrt hierher einliefern zu lassen .

Durlach , den 22 . Mai 1822 .
Großherzozliches Bezirksamt .

Leußler .
Signalement .

, ) Angeblich Friedrich Hofmann , auch unter dem Na¬
men Friedr . Merz , angeblich von Rohrbach bei Landau jen¬
seits des Rheins gebürtig , von Profession ein Müiler , 42Jahr alt , 5 Schuh 4 Zoll groß , har schwarze Haare , spitzigeNase , gewöhnlichen Mund , spitziges Kinn , frische Gesichts¬farbe und schwachen Bart ; derselbe hat an der linken Hand¬wurzel eine Narbe von etwa einem halben Zoll im Umfangvon einem Vaioliettenstich , und ist rechter Scits gebrochen .Beim Ausbruch war derselbe blos bekleidet mit einem weiß -

wollenen gestritten Wammes , schwarzem abgetragenen seidenen1 Halstuch , roth - und schwarzgestreifter alter Weste , schasieder -
s nein mit rothcr Leinwand bcseztcn Hosenträger , und grauiü - .
^ chencn weiten Beinkleidern , ohne Kopf - und Fußbcdeckimg .
> 2) Ludwig Müller (vulga Schulzenjoos ) von Plittersdorf ,! D .Amts Rastatt , 2" groß , mit schwarzbraunen Haaren , niedern! Stirn , starken braunen Augenbrauncn , blauen Augen , dicker

rothlechter Nase , mittlerem Mund , starken Livpen , schwarzemBart und Backenbart , rundem Kinn mit einem Grübchen ,länqlichtem Gesicht und gesunder Gesichtsfarbe ; derselbe ist be¬kleidet mit einem dunkelblamüchenen Wammes mit weißen run¬den Knöpfen , roth - und weißgcstrcister Weste , leinenen wei¬
ßen Hose » , Bändclschuhe » und leinene » Strümpfen , ohneKopfbedeckung .

Dur lach . sD ! ebstah l . ss Gestern in der Früh wurde »in dem hiesigen BlumemvirthShauS zwei Dienstmägden nach> ihrer Erklärung nachstehende Kleidungsstücke und baarcS Geldenewendet , alS :
1) Ein ganz neuer schwarztaffetner Schurz mit grünen Strei¬fen an jeder Seite ;
» ) ein großes weißes caschmirnes Halstuch mit weißenFranzen ;
S) ein rotbseideneS Halstuch mit rothen Franzen ;4) vier Ellen Baumwollenzeug mit Blumenboden und grü¬nen und blauen Streifen ;

S? ein weißes Nastuch mit einem rothen Kränzchen , bezeich¬net mit den Buchstaben L . O. ;
6) ein Paar weiße baumwollene Strümpfe ;

endlich
7 ) r fl . 10 kr . baarcs Geld in verschiedenen Münzsorten - .in einem Beutel mit weißen und grünen Perlen gcstikt ;ferner
8 ) ein großes weißes Halstuch , aus welches in s Ecken wei¬ße Blumen gestikt seyen , und
g ) ei » ganz neues Hemd , bezeichnet mit den Buchstaben3 6 . 6 . 8 .

Sämmrliche obrigkeitliche Behörden werden hicrnächst er¬sucht , auf die beschriebene Effekten und deren allenfallsigeverdächtige Verkäufer fahnde » zu lassen , sie im Veiretungs -fall zu arrcrircn , und uns hiervon gefällige Nachricht zugeben .

Durlach , den 20 Mai 1822 .
Großherzogliches Bezirksamt . .

L e u ß l e r .

Schwezingen . sB eka n n t m a ch un g. ss In dem .diesseitigen Amtsort Brühl übernachtete vom 5 . auf den 6 .März d . I . ein fremder Mensch , welcher am Morgen todti» der Scheuer gefunden wurde .
- Von dem Verblichenen ist nichts bekannt , als daß er sichGeorg Maier nannte , angeblich von Unterleininze » gebür¬tig , und ungefähr 60 Jahre alt ist .
Da jedoch dessen Heimath bisher — selbst bei dem Königl .Würtembergischen Qbeeamtc Kirchheim u/L . , wohin der an¬gebliche Geburtsort Untcrleiningen gehört — nicht ausgeforschtwerden konnte , so wird dies mit dem Ersuchen öffentlich be¬kannt gemacht , allenfallsige Notizen über die Heimathsverrhältniffe des Verblichenen anher mittheilen zu wollen, .
Schwezingen , den 7 . Mai 1622 .

GroßhenoglicheS Bezirksamt .
Vierer dt .

Wag Häusel . sD 0 in a i n e n - V e r ka u f. ss In Folgehöherer Verfügung soll der herrschaftliche Fruchtspeicher zuRhcinhausen , diesseitigen Verwaltungsbezirks , so wie das dabei ,liegende Pflanzgartenstük zum öffentlichen Verkauf ausgesezt .werden . Zu dieser Verkaufshandlung hat man
Donnerstag , den - 3 . Jun . d. I . , Vormittags , oUhr, -

in Loco Rheinhausrii festgesezt ; wozu die Liebhaber andurch -höjttchst «ungeladen werden .
Vorläufig wird bemerkt , daß das Gebäude selbst an derrUebersahrt über den Rhein von diesseits nach Rhcinbaiern /und gerade der Königl . Bai '

crischen Kreisstadt Speyer gegen¬über gelegen ist , wobei ein geräumiger Hof und das Ein¬gangs erwähnte Gartenland sich befindet .. Das Gebäude »fit
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VS» Holz aufgeführt , welches daran nicht gespart ist, und gut
unterhalten . ES enthält zur ebenen Lebe ein Lagerhaus , wor¬
in sich die herrschaftliche Wage befindet ; auf dieses find 4 auf
einander folgende Fruchtspeicher gebaut , wovon der erste etli¬
che und sechzig Schritte lang , und etliche und zwanzig breit
ist . Ueberhaupt iß der Bau von solcher inner » Beschaffenheit ,
daß sich darin gegen 6000 Malter Früchte aufbewahren lassen ;
er ist sohin für eine Waarenniederlage hinsichtlich seines Raums
und seiner Lage dicht am Rhein äufferst bequem , auch zum
Troknen und Ausbewahren eines bedeutenden HuantumS Hopsen
und Tabaks äufferst vortheilhaft .

Die Steigerungsbedingniffe können von nun an täglich da¬
hier vernommen werden .

Von auswärtigen Steigerungsliebhabcrn werden legale Ver -
mögenSzcugiüffe erwartet -

Mgghäusel , den 2Z . Mai 1622 .
Kroßherzegliche Domainenverwaltmig .

B 0 d e ni ü l l e r .

EMmendingen . sKleider - , Fahrniß - u . G 0 l d -
und Silbsrwaarn - Dersteigerung . ) Auf Ansuchen
der Pfleger der minderjährigen Kinder der verstorbenen Gold¬
schmidt Schmidt ' scheu Eheleute dahier , werden Dienstags ,
den 28 . dieses , und die daraus folgenden Tage , die vorhan¬
denen MannS - und Frauenkleider , nebst sümmtlichen Fahr¬
nissen , so wie auch die vorcülhigen Gold - und Silberwaaren
aller Art , öffentlich gegen baare Bezahlung versteigert , und
nut leztern bei der Versteigerung der Anfang gemacht werden .

Wenn Liebhaber sich zeigen sollten , welche von den Maa¬
re » eine größere Parthie zu übernehmen Lust hätten , so kann
ihnen solche , gegen zu leistende Sicherheit , überlassen , und eS
werden auch , wenn cs gewünscht wird , mehrere Zahlungster¬
mine bewilliget werden .

Emmendingen , den 14 . Mai 2622 .
Großhcrzogüches AmtSrcvisorat .

G v t t r e u .

Frei bürg . ^ Versteigerung eines Klosterge¬
bäudes . H Infolge höchster Anordnung wird das in lezter
Zeit von einem Konvente der P . P . Franziskaner bewohnte
Klostergebäude dahier bei Lbcrlinbe » , in mehrcrn Abthcilun -
gen , W Baustellen öffentlich versteigert werden .

Hierzu ist Mitwoch , der ig . kommenden MonatS Juni an¬
geordnet . Die Versteigerung wird Vormittags 10 Uhr im Ge¬
bäude selbst statt - haben ; die Bedingungen , so wie der Plan
des Ganzen und seiner Abteilungen , sowie die Vorschrift ,
nach weicher die neue Bauten in polizeilicher Hinftcht geführt
werden mögen , können bei dem Bureau des Großherzogliche, !
KrciSbauamtS dahier eingcsehcn werden .

Freiburg , Len 14 . Mai 1822 .

GroßherzoglichcS Stadtamt .
v . Chris mar .

Heidelberg . sB a u l i ch k e 1 t e n - V e r st e i g e r ir n g .)
Auf der Wolsbrunnendomaine bei Heidelberg sollen in

'
diesem

Jahre noch ein WinhShauS und die dazu nöihigen landwirrh -

schastlichen Gebäude neu ausgedaut und diese Baulichkeiten a »
die LVenigstnehmcnden öffentlich versteigert werden , zu welcher
Verhandlung die Liebhaber auf

Montag , den 5 . Iun . d. I . , Vormittags -9 Uhr ,

auf dis Wolfsbrunncndomaine selbst hiermit eingeladen sind ,

Risse und Ueberschläge , so wie die SteigeningSbediiiguii -

gen,liegen unterdessen täglich von früh ü bis Mittags 12 Uhr
und von Nachmittags 2 bis Abends 6 Uhr in diesseitiger
Kanzlei zur Einsicht offen ; übrigens mag es nicht undienlich
ftyn , aut den Tedingunsen öffentlich bemerken , daß dis

Sttigsrer sich über Fähigkeiten ausweiftn und auf Verlange, »Kaution leisten müssen .
Heidelberg , de » 21 . Mai 1822 .

Großherzogliche Domainenverwaltung .
Brcitenstein .

Rastatt . siFahrniß - Versteigerung . ) Btt
Dienstag , den 28 . dieses MonatS , und die darauf folgenden
Lage , jedesmal Vormittags von 8 und Nachmittags von 2 Uhr ,werden dahier aus der Verlaffenschast des Herrn StaatSrathS
Frerherrn v . Lassolaye nachstehende Fahrnisse , gegen baar »
Zahlung , öffentlich versteigert :

Silberne Dorleg - , Eß - und Kaffeelöffel , silberne Messerund Gabeln , silberne Salzbüchsen , Puzschceren mit detto
Blättchen , eine Srokuhr mir Repetition , zwei große und

- mehrere .mittelmäsigc Wandspiegel , verschiedene Bücher ,
worunter juristische Werke befindlich , zwei Flinten und .
Pistolen , Bettwcrk jeder Gattung , Leinwand und Getüch ,
vorzüglich damaszirte Tafel - und Tischtücher mit Serviet¬
ten , Schreinwerk jeder Art , worunter zwei Canape ' e 'S
mit Sesseln , PorzMiii und GlaSwaarcn , - 20 Pfund eng¬
lisches Zinngcschirr , kupfern , mösswg und eisernes Äü -
chcngeschirr und sonstige gemeine Geräthe , nebst einer
Chaise , einem Baucrnwagen , zwei Rcitsättel und Pfcrd -
gcschirr .

Wozu die Liebhaber eingeladcn werden .
Rastatt , den ig . Mai 1822 .

Durlach . sMühlen - Versteigcrrng . ) Montag ,den Z . Iun . , wirb auf hiesigem Ruhhaus , Nachmittags um
2 Uhr , die dem hiesigen Müller , Georg Nicola , gehörige
Müble in der Pfinzvorstadt , bestehend in einer 2stöckigen Be¬
hausung mit S Mahl - und einem Gerbgang , dann einer
Scheuer , Stallung und Hofrailhe , nebst einem dabei befind¬
lichen Garten von ohngefähr L Vrtl . , sammt allen dazu ge¬
hörigen Mahlrequisiten , in öffentliche Steigerung begete » ;
wozu man die Liebhaber mit dem Bemerken einladct , daß
n , 5oo fl. darauf geboten sind , und dieses die lezte Steige¬
rung ist.

Durlach , den ro . Mai »822 .
Oberbürgermeister D Km berth .

H e ide ld er g . sFrüchte - V e r stc ig crun g . ) Nächst '
kommenden n . Juni , Nachmittags 2 Uhr , wird in dahicsi -
gem Gasthaus zum goldenen Hecht noch ein Thcil der bei sämt¬
lich vormals evangcl . reformirten Kirchenrc - eplure » vorhande¬
nen Früchte , ohne Vorbehalt der Ratifikation , versteigert , und
die Probe davon sowohl aus hiesigem Markt als bei der Ver¬
steigerung ausgestellt werde ».

Heidelberg , den r8 . Mai iörr .

GondelSheim . sFrü chte - V e r sreig crun g .) Bis
Freitag , den Si . k . M - , Morgens g Uhr , werden von dem
herrschaftlichen Fruchtvorrath dahier

140 Mltr . Dinkel und
90 Mltr . Gerste ,

unter Vorbehalt höchster Ratifikation , öffentlich versteigert ;
wozu die Liebhaber eingeladcn werden .

GondelSheim , den 9 . Mai 1822 .

Großhcrzozl . Bad Verwaltung .
F ü g e r .

Emmendingcn . sWein - Vcrsteigerung - ) Bei
hiesiger Herrschaft ! . Kellerei werden DonnerMgS , Sen Ls . » ir -
scS MonatS , Vormittags s Uhr ,
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S Saum — Vrtl . 1816er ,

kö
'
i Saum — Vrtl . 1619er ,

sodann
3 Saum io Vrtl . 1818er und 1820« Weyherberger
3 Saum — Vrtl . 1820er ,

in kleinen Abtheilungen , gegen gleich baare Zahlung bei der
Abfassung , öffentlich versteigert werden .

Emmendingen , den 11 . Mai 1622.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Barbo .

Stein . sFrüchte - VersteigerungJ Freitag , den
»4 . Jun . d . I - , Morgens 10 Uhr , werden auf hiesigem herr¬
schaftlichen Speicher

100 Malter Dinkel und
- so Malter Haber

öffentlich versteigert .
Stein , den 22 . Mai 1822,

Großherzogliche Domainenverwaltung .

Wag Häusel . fFrüch t e - V er st eig erring .^ Dien¬
stags , den 11 . Jun . dieses JahrS , Vormittags 10 Uhr ,
werden zu Rhcinhauscn theils von dem dortigen , und «Heils
von dem zu Waghäusel liegenden herrschaftlichen Fruchivor -
rath

100 Malter Korn ,
i 5 o — Spelz und
100 — Hader

vorbehaltlich höherer Genehmigung öffentlich versteigert , und
dazu die Liebhaber andurch höstichst emgeladen .

Waghäuscl , den 22 . Mai 1822.
Großhcrzvgliche Domainenverwaltung .

. Bvdemüller .
Müllheini , sW ein - V e r frei g eru ng .H Bis Frei¬

tag , den 14 . Jun . d . I - , Morgens 10 Uhr , werden in der
herrschastl . Kelterei zu Sulzburg

ia <, Saum iSiger und
100 Saum lüroer

gut gehaltene Weine versteigert .
Müllhcim , den 21 . Mai 1822.

Großherzogliche Domainenverwaltung .
R ochlitz .

Freiburg . ^ Schulden - Liquidation . H Die
Gläubiger des in Gant gcrathenen hiesigen Bürgers Joseph
Schroz werden aufgefordert , ihre Ansprüche an denselben
bei der aus

Montag , den 5 . Jun . d. I . ,
vor Großherz . Stadtanitsrcvisorat dahier angcordnetcn Schul -
dcnliquidationstagsahrt rechtogeiiügcnd darzuthnn , und sich
über den in Vorschlag kommenden Borg - und Nachlaßvertrag
zn erklären .

Wer dieser Aufforderung nicht genüget , hat die erfolgen¬
den Rechtönachtheile selbst veranlaßt .

Frciburg , den n . Mai 1622.
Großhcrzoglichcs Stadtamt .

v . Chrismar .

Schwezingcn . ^ Schulden - Liquidation ^ Da
der Bürger Johann Georg Schmitt von Hoekcnheim zum
Versuche eines Siundungs - oder Nachlaßvertrags um Jusam -
menbcrufung seiner Gläubiger gebeten hat , so werden alle die¬
jenigen , welche an ihn Ansprüche machen , aufgkfvrdcrt ,
solche am

- 3 . Jul . d . I . , früh 6 Uhr ,
vor dem Großherzogl . Amtsrevisorare auf dem Rathhause zuHockenheim zu liquidiren , widrigenfalls weder bei dem Arran¬
gement , noch , wenn dieses nicht zu Stande kommen sollte ,bei dem unmittelbar darauf erfolgendrn Gantverfahren , auf
sie einige Rüksicht genommen werden würde .

Schwezingen , den 18 Mai 1622.
Großhcrzoaliches Bezirksamt .

V i e r 0 r d t .

Acher » . ÜSchulden . Liquidatioi ». ^ Wer etwas
an den in Gant gcrathenen Ackersmann Joseph Glaß er ,des Andreas Sohn von Faulenbach , zu fordern hat , soll sei¬
ne Forderung Montag , dca 3 Jun . d . I . , unter Vorlageder Beweisurkunden , vor Grvyhcrzogl . Amesrevisorat dahier ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , « » melken,und richtig stellen.

Achern , den 1 . Mai 1622.
GroßherzogiiMe « Bezirksamt .

Beeck.
Pforzheim . sSchulde » - Liquidation .^ Hand -'

lungkommiS Georg Raabe dahier , der vor mehrern Jahren
bei dem verstorbenen Handelsmann Philipp Jakob Wenz in
Kondition eingerrcten , und von dessen Wiltwe in gleicher Oua -
liiäk bcibchalten worden ist , seit einiger Zeit aber als Hand -
feucrspritzeiisabrikant sich etablirt hat , ist nach der abgegebe¬
nen Erklärung ausser Stand , die Verbindlichkeiten gegen sei¬
ne Kreditoren zu lösche» . Wir haben deswegen Gant gegen
ihn erkannt , und fordern seine Gläubiger auf , ihre Forderun¬
gen auf vorgeschriebcne Weise Donnerstags , den i 3 . Jun . d.
I . , von dem Gantkommiffär , im Gasthos zur Traube dahier ,
anzuzeigen , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse.

Pforzheim , de» 4 . Mai 1822.
Großhcrzoglichcs Oberamt .

E r t e l.

Lörrach . ^ Abhanden gekommene S chuld ur¬
kunde . .1 Auf den Namen der Maria Barbara Vortisch ,
von hier , wurde im Jahre 1799 bei der damaligen Landschrei-
berei in Karlsruhe ein Kapital von 5o fl. angelegt , wooon der
jährliche ZinS ans den 5 . Februar fällig war . Die dicöfa .lsige
Schuiourkmide ist abhanden gekommen ; der Besitzer derselben
wird daher ausgescrdcrt , solche binnen 4 Wochen , s äsio ,
bei Unterzeichneter Behörde vorzuweisen , und seine Rechtsan¬
sprüche darauf und auf das Kapital selbst geltend zu machen,
widrigenfalls diese Urkunde für wirkungslos erklärt würde .

Lörrach , den 20 . Mai 1822.
Großherzoglichcs Bezirksamt .

D e u r e r.

Pfullendors . sAmortisirung einer Obliga -
t i 0 » I Da sich kein Besitzer der von der hiesigen Stadt dem
Andreas Sauter von hier für 1000 fl . ausgestellte Obliga¬
tion aus die Aufforderung vom 20 . März d. I . gemeldet hat ,
so wird diese Obligation hiermit für amortisirt erklärt .

Pfullendors , den 17 . Mai 1622.
Großhcrzoglichcs Bezirksamt .

Kolb.
Schwezingen . - kUiiterpfandsbuch - Erneu »-

rung . ^ Da die Erneuerung des Uiuerpfandsbuchs der Ge¬
meinde Edingen verfügt worden ist , so werden alle jene, wet-
che Pfandrechte auf Liegenschaften in dieser Gemeinde haben,hiermit aufgefordert , ihre diesfallsigen Dokumente in Origß -
nali oder m gehörig vjd-n-.irten Abschriften den r . StG



68»
dem Großherzogl . Amtsrevisorate ln Edingen vorzulegen , un¬
ter dem Präjudiz , daß die Psanb 'chrciberei rüksichtlich der
nicht vorgelegl werdenden Pfandverschreibungen ihrer Gewähr¬
leistung und Veranrwonüchkeit werde cnibunden , und die
Pfandverschreibungen selbst für getilgt angejchen werden .

Schwezingcn , den i . Mai , 8- - .
Großherzogliches Bezirksamt .

Vrerordr .
Lörrach . fMundto dt - Aufhebung .^ Di « unterm

, r . Sept . i 3r3 gegen den ledigen Lürzerssvhn Johann Ja¬
kob KammüIler von Kündern ausgesprochene Mundtvdl -
erklärung im ersten Grade wird hiermit wieder aufgehoben ,und Kamm ÜNer in den vollen Genuß seiner bürgerliche «
Rechte wieder eingesezt.

Lörrach , den 18 . Mai 18- 2»
Großherzogliches Bezirksamt .

Teurer .

Pforzheim . fDorladung . Z Der Deserteur Anton
Frank von Erflngcn wird anmit öffentlich aufgcsordert , bin¬
nen Z Monaten dahier um so gewisser zu erscheinen, und über
seine Desertion Red und Antwort zu geben , als sonst nach
fruchllssem Verlauf dieser Frist nach der vorliegenden landes¬
herrlichen Verordnung gegen ihn verfahren werden wird .

Pforzheim , den 14, Mai 1622.
Großherzogliches Oberamt .

Roth .
Schönau . fVorladung ./j Die unten benannten ,zur Konscription xro i 3 is , , 817 und , 81g gehörigen Putschewerden anmit ausgeforvert , binnen 6 Wochen , s llato , sich

dahier zu stelle » , widrigcns gegen sie nach den Landesgesetzenwürde verfahren werden :
» ) Zur Konscription xro r 6 i 5 :

Mathias Mayer von Todtnau .
b ) Jur Konscription xra 181 7 :

Fr . Joseph Waßmer von Todtnau und
Michael Lhoma von Muggenbrunn .

0) Zur Konscription xr » 181g :
Joseph Anton Mayer von Schönau .

Schönau , den 10 . Mai 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

B ü r k l e .

Eppingen . f Wer sch 0 llenHeils - Erklärung . HDer unterm 4 . April - 820 aufgeforderte Jakob Küpper von
Lppingcn wird hiermit für verschollen erklärt , und das Ver¬
mögen , gegen Sicherheitsleistung , an seine gesezlichen Anver¬
wandten ausgefolgt .

Eppingen , den 6 . Mai 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

W i l ck c n s.

A 0 nöorf . fVerschollcnheits - Erklärung . ^
Nachdem Mathä Vogt , Schuster von Gündel vangen , aufdie allbereits unterm 7 . Sept . 1820 gegen ihn erlassene Vor¬
ladung nicht erschienen ist, auch keine Nachricht von sich gege¬ben hat , so wird derselbe anmit für verschollen erklärt , und
sei» Vermögen seinen tlächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besiz gegeben.

Bssdorf, vr« 6. Mai »622.
Großherzogliches Bezirksamt--

Trusen

Acher n . fVer sch 0 llen h e i t s - Erklärun g . H Die
ledige Marianne Schmitt von Groschwcier hat sich auf die
unterm L . April v . I . an si - ergangene öffentliche Vorladungweder in ihrer Heimalh ein . eiuudc» , noch Nachricht von sich
gegeben ; sie wird daher -ür versi -ollen erklärt , und ihr Der -
mögen ihren nächsten Lripcrwano en , die stch darum gemeldet
haben , in fürsorglichen Best ; übergeben.

Achern , den So . April 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

Aus Auftrag .
S e l d n e r.

Lörrach . fEdiktalladung . ^ Die seit So Jahrenabwesende Maria Barbara Vor tisch von Lörrach wirdauf -
gefordert , bivnra Jahresfrist « ä » tv sich dahier zu melden ,und ihr in »hngefähr Sv» fi . bestehender Vermögen in Em¬
pfang zu nehmen , widrigenfalls solches ihren nächsten Anver¬wandten , gegen Sicherheitsleistung , zur nuznießlichcn Erb¬
pflege übergeben werden wird .

Lörrach , den iS . Mai 1822.
Großherzogliches Bezirksamt .

D e u r e r.
Emmendingen , f E d i kta lla d un g . ) Michas !

Endcrl in von Köndrinzcn , welcher sich im Jahr 1787 als
Bauernknecht von Haus entfernt , seither aber Nachricsstvon seinem Aufe- tbalr nach Haus nicht gegeben hat , wird
andurch aufgefordert , innerhalb eines Jahrs dahier zu Ucber-
nahme seines unter Pflegschaft stehenden Vermögens sich zumelden , widrigenfalls dasselbe den nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Best » verabfolgt werden wird .

Emmendingen , den » S . Mai 1822.
Großherzogliches Oberamt . .

v. D ü r r h e i »1 b.

Darmstadt , f Sch u l d cn - Li qu i d a ti 0 n . ^ lieber
das Vermögen der Wcißdindermcistcr Konrad Sehr ein er¬
sitzen Eheleute dahier ist der Konkurs erkannt . Es werden
daher sämmiliche bekannte und unbekannte Gläubiger derselben
zur Geltendmachung ihrer Ansprüche und Vorzugsrechte , un¬
ter dem Rechtsnachtheile des ohne weitere Anzeige cintrcttn -
dcn Ausschlusses von der Masse , auf

Dienstag , den n . Jun . d . I . , Morgens g Uhr ,
vor hiesiges Stadtgericht vorgeladen .

Darmstadt , den lg . April 1822.
Großherzogl . Hess. Stadtgericht daselbst.Wiener . Föth .

Darmstadt . ^ Schulden - Li qui dati ' on . ^ Auf
des hiesigen OrtSbürgers und Perückenmachers Ferdinand
Drescher Anzeige , daß sein Vermögen zur Tilgung der
gegen ihn angczeigten Schulden nicht hinreiche , so wie auf die
weitere einschlägige Untersuchung , hat Großherzogl . Hofgeriwr
dahier die Erösnung des Gantversährens angeordnct . Ls
werden daher alle Gläubiger des gedachten Gcmeinschuldners ,
zur Anzeige und Richtigstellung ihrer Forderungen , so wie
zum Streit über das Vorzugsrecht auf

Montag , den 10 . Jun . , Vormittags g Uhr ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , vorgcladen .

Darmstadt , den 6 . Mai 1822 .
Großherzogl . Hess . Stadtgericht das.

Wiener .
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